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Die Mostviertelhalle ist in die Jahre gekommen 
und bedurfte einer Sanierung. Im neuen  

Restaurantbereich wurde nun ein kleiner Gast-
raum mit Schiebeelementen in Scheunenoptik 

eingerichtet, der abtrennbar und über einen  
eigenen Seiteneingang zugänglich ist.  

 

Am Freitag, 7. August 2015, ab 19.00 Uhr, 
 ist die Bevölkerung ganz herzlich zum  

„Gemma Halle schaun“ eingeladen.  
 

Gemeinsam mit Haager Vereinen wollen wir in die  
Geschichte der Mostviertelhalle und deren vielen  

kulturellen und gesellschaftlichen Veranstaltungen blicken. 
Eine Fotoausstellung der Haager Vereine soll die neu  

gestaltete Halle als Ort der Geselligkeit und des  
Zusammenkommens zeigen. 
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VOLKSBEGEHREN  
 

In der Woche vom 24. Juni bis 01. Juli 2015 fand die Eintragungswoche des EU-Ausstritts-Volksbegehrens statt. 

Von 4.425 Stimmberechtigten unterstützten mit ihrer Unterschrift dieses Volksbegehren 192 Personen. 
Unter Miteinbeziehung der 2 Unterstützungserklärungen, die für das Zustandekommen einer Volksbegehren-

Eintragungswoche maßgeblich waren, unterstützten somit 194 Stimmberechtigte  das EU-Austritts-Volksbegehren  
 
Die Rangliste der unterschriftsstärksten Volksbegehren seit 1980 in Haag: 
 

1. Einsparung des zusätzlichen Konferenzzentrums bei der Uno-City (1982)  1.467 
2. Gentechnik   (1997)            885 
3. Veto gegen Temelin   (2002)          562 
4. Pensions-Volksbegehren    (2004)         523 
5. Gegen Abfangjäger   (2002)          511  
6. Sozialstaat Österreich    (2002)         504 
7. Frauen   (1997)            437 
8. Neutralität   (1996)           428 
9. Tierschutz   (1996)           411 
10. Österreich bleib frei    (2006)          278 
11. Familien   (199)            222 
12. Anti Privilegien    (1987)          218 
13. EU-AUSTRITTS-VOLKSBEGEHREN  (2015)       194 
14. Atomfreies Österreich   (1997)         191 
15. Verlängerung des Zivildienstes auf 14 Monate   (1985)     166 
16. Bildungsinitiative   (2011)          159 
17. Schilling-Volksabstimmung   (1997)        150 
18. Neue EU-Abstimmung   (2000)         134 
19. Österreich Zuerst    (2006)          134 
20. Stopp dem Postraub   (2009)          133 

 

33. und letztes:  
· Für eine Volksabstimmung über einen Beitritt zum EU-Wirtschaftsraum   (1991) 23 

EVN Lichtservice — Das Störmeldeportal 
 
Es bietet die Möglichkeit, defekte Straßenbeleuchtungen selbst zu melden oder 
eine Meldung bei uns im Stadtamt Haag (07434 / 424 23 - 0)zu machen.  
 
Dazu sind die Anschrift und die Nummer der Leuchtstelle erforderlich. Die 
Nummer der defekten Laterne finden Sie auf dem Etikett direkt an der Laterne. 
 
Für die online Meldung einer defekten Straßenlaterne benötigen Sie: 
1. Aufrufen des Störmeldeportals 

https://www.evn.at/Gemeinden/Lichtservice/Stormeldung.aspx 
2. Eingabe des Standortes im oberen Bereich der Karte und Klicken auf 

die Lupe -> Kartenausschnitt wechselt und zeigt alle eingetrage-
nen Leuchtstellen mit grünen Icons / Pins an. 
Die Kartenansicht kann in der rechten Ecke gewechselt werden. 

3. Bewegen Sie den Mauszeiger über die grünen Pins.  
Es wird die Nummer der Leuchtstelle / Laterne angezeigt. 
Haben Sie den richtigen Leuchtpunkt gefunden, öffnen Sie mit einem Doppelklick auf den grünen Pin  
das Formular zur Störungsmeldung. 

4. Im Feld Störung die Art der Störung auswählen (Pflichtfeld). 
5. Für allfällige Rückfragen bitte noch Name und Telefonnummer oder E-Mail Adresse bekannt geben. 
6. Im Kontrollfeld das Ergebnis der vorgegeben Rechnung eintragen und die Störung melden. 
7. Bei erfolgreicher Störmeldung erscheint ein Bestätigungsfenster. 
8. WICHTIG: bei Störungen der Priorität 1 erscheint im Bestätigungsfenster die Telefonnummer des Kundenzentrums.  

Bitte kontaktieren Sie in diesem Fall direkt die Techniker der EVN mit der angegeben Telefonnummer. 

Start 
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Bäume gibt’s jetzt übers Internet: 
Qualität ist dabei oberste Priorität der  
Baumpflanzaktion! 
 
Nach dem letzten Treffen sind sich alle Beteiligten der Obst-
baumpflanzaktion einig: Sie verspricht auch im Jahr 2015 wieder 
ein Erfolg zu werden. 
Neu ist: Heuer sind erstmals die LEADER-Regionen Tourismus-
verband Moststraße Eisenstraße, Mostviertel Mitte, Südliches 
Waldviertel Nibelungengau und der Verein GenussRegion Wald-
viertler Kriecherl Partner bei der Durchführung der Pflanzaktion. 
Dabei sind 128 Gemeinden, da die Erhaltung der Kulturland-
schaft ein überregionales Anliegen ist. 
Bei der heurigen Pflanzaktion können alle Interessenten die 
Obstbäume von einer Online-Plattform bestellen – es steht sozu-
sagen ein Onlineshop zur Verfügung. Dieser wird ab Freitag, 
17. Juli 2015 auf www.gockl.at/pflanzaktion zu finden sein. 
Dort kann jeder bis zum 30. September 2015 seinen gewünsch-
ten Baum in den virtuellen Warenkorb legen, damit zur Online-
Kasse gehen und seine Bestellung abschicken. Bezahlt wird 
Ende Oktober, Anfang November dieses Jahres am jeweiligen 
Abholort, den man sich beim Bestellvorgang aussuchen kann. 
Eine Besonderheit gibt es wieder: Personen, die die vom Land 
Niederösterreich auferlegten Förderkriterien erfüllen, bezahlen 
für ein gesamtes Baumset einen günstigeren Preis.  
Zu diesen Kriterien gehören beispielsweise  
· die Auspflanzung des Baumes auf landwirtschaftlich ge-

widmeten Flächen in Niederösterreich,  
· die Erhaltungspflicht des Baumes von mindestens fünf 

Jahren und  
· der Wohnort des Erwerbers aus einer Gemeinde mit weni-

ger als 30.000 Einwohnern.  
Genauere Informationen über diese Förderkriterien sind auf der 
Onlineplattform zu finden. 
Aber auch Personen, die diese Förderkriterien nicht erfüllen, 
können aus dieser Pflanzaktion preisgünstige und qualitativ 
hochwertige Bäume sowie das jeweilige Zubehör beziehen. Ein 
solches Baumset besteht aus einem Hochstamm-Obstbaum, 
einem Pflock, Verbissstammschutz, Baumanbinder und einem 
Frischhaltesack für die Wurzeln. Bei Apfelbäumen ist zusätzlich 
ein Wühlmausgitter im Paket.  
Aber mit dem Erwerb eines Baumsets ist der Erhalt der Kultur-
landschaft noch nicht gesichert. Daher befindet sich auf der  

Onlineplattform auch eine Anleitung, über richtiges Pflanzen und 
Pflegen der Obstbäume. Weiters werden beim Abholort Informa-
tionsblätter ausgeteilt.  
Moststraße-Obfrau LAbg. Bgm. Michaela Hinterholzer ersucht 
auch die Gemeinden, soweit es möglich ist, auf öffentlichen Flä-
chen Obstbäume zu pflanzen. Ebenso richtete die Obfrau ihre 
Botschaft an die Bewohner des Mostviertels und darüber hinaus: 
„Dieses Projekt soll uns allen eine Herzensangelegenheit sein, 
das Mostviertel ist unser Zuhause mit allen seinen Schönheiten 
und Einzigartigkeiten!“ 
 

Kontakt für Rückfragen: 
Leader Region Tourismusverband Moststraße 
Stephanie Prüller, B.A. 
Mostviertelplatz 1/1/4, 3362 Öhling  
Tel.: 07475/53 340 500 
Mail: stephanie.prueller@moststrasse.at 

LEADER Region Tourismusverband Moststraße 
M o s t v i e r t e l p l a t z  1 / 4 ,  A - 3 3 6 2  Ö h l i n g 

T e l :  0 7 4 7 5 / 5 3  3 4 0  5 0 0 
o f f i ce @ mo s t s t r a s s e .a t  

w w w . mo s t s t r a s s e . a t 
U I D - N r . :  A T U 5 7 6 8 6 6 5 9 

Zur besseren Orientierung 
für Post, Rettung, Feuer-
wehr, Zustelldienste usw. 
ersuchen wir Sie, Ihr Haus 
mit einer Hausnummerntafel zu verse-
hen.  
Bis Ende August  können Sie eine  

Hausnummerntafel im Bauamt ,  
Tel.Nr. 42423-14 oder 24,  
Preis ca. 35,-- Euro bestellen . 
Die Tafeln können auch in weiß mit blauer 
Schrift gewählt werden. 

Hausnummerntafeln 

Foto: ZVG Am Foto: v.l.n.r. Joe Hörersdorfer (Q2E), Stefan Hackl (LEADER 
Region Eisenstraße), Miriam Heindl (LEADER Region Südliches Waldviertel 
Nibelungengau), Manuel Filzwieser (Eisenstraße), Petra Scholze-Simmel 
(LEADER Region Mostviertel Mitte), Christian Haberhauer und LAbg. Bgm. 
Michaela Hinterholzer (beide LEADER Region Moststraße), Franz  
Lumesberger (Land NÖ), Hans Redl (Moststraße) 

DANK der vielen mitor-
ganisierenden und enga-
gierten Einzelpersonen, 
den Haager Vereinen und 
Geschäftsleuten wird das 
heurige Ferienprogramm 
2015 für unzählige Kinder 
zum unvergesslichen Ferienerlebnis. Vieles konnte bereits er-
lebt werden und jede Menge an Spaß und Ferienfreude wartet 
noch auf euch. 1.080 Plätze sind bereits verbucht, aber es 
werden immer wieder Einzelplätze frei bzw. wurden auch noch 
einige Zusatzworkshops eingeschoben!  
Auskunft und Anmeldung im Stadtamt 42423-19.  
Information bzw. einen ersten Fotorückblick finden Sie auf 
www.stadthaag.at/ferienprogramm 
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           Musikmittelschule Haag 
 

Erlebnisreiche Projektwoche in Wagrain 
Spannende Tage verbrachten die Schüler und Schülerinnen der 3. Klassen der MMS Haag bei wundervollem Sommerwetter 
Anfang Juni in Wagrain. Schon bei der Anreise besuchten die 3 Klassen die Burg Werfen Weng und konnten einer interessan-
ten Greifvogelschau beiwohnen. Die kommenden Tage waren geprägt von körperlicher Ertüchtigung und Gemeinschaftserleb-
nissen. So konnten sie z. B. an einer Segwaytour teilnehmen, den atemberaubenden Flying Fox in den Salzachöfen auspro-
bieren, sich an einem Floßbau beteiligen und das Floß natürlich auch testen, was bei manchen Kindern mit einem Sprung ins 
kalte Wasser endete. Außerdem 
wurde eine Wanderung auf den  
Grafenberg (ca. 1700 m) unter-
nommen. Der Besuch des riesi-
gen Fun Parks zählte für viele 
zu den Highlights dieser Woche. 
Den Abschluss dieser ereignis-
reichen Tage  bildete der Be-
such des Salzbergwerkes in 
Hallstatt.  

Wie aufregend es sein kann, 3 Tage lang nur Englisch zu sprechen – zumindest in der 
Unterrichtszeit – erfuhren die Schüler und Schülerinnen der MMS Haag  (4. Klassen) in 
der vergangenen Woche. Bei den  English-Project-Days (Organisation Frau Dipl. Päd. 
Franziska Mitter) vergaßen manche Jugendliche sogar darauf, „in Deutsch zu denken“ – 
wie eine Schülerin es ausdrückte.  
Die verschiedenen Workshops umfassten Cricket spielen, Taschen mit englischen Moti-
ven bemalen, englische Lieder singen und das Ausprobieren eines Dudelsacks. Außer-
dem erfuhren die Kinder sehr viel Wissenswertes über England und Schottland. Highlight war das Backen von „Soda Bread“ 
und das Verkosten des „Haggis“, eines typischen schottischen Nationalgerichtes. Natürlich durfte eine Präsentation der einge-
lernten Lieder und Sketche nicht fehlen. Dankenswerterweise wurde dieses Projekt vom Elternverein der MMS und von der 
Sparkasse Oberösterreich Haag finanzkräftig unterstützt.  

Wissen zum Thema Wald 
Wie jedes Jahr nahmen auch heuer die 2. Klassen an den Waldjugend-
spielen, die dieses Mal im Raum Kürnberg stattfanden, erfolgreich teil. 
Nach einer langen Schönwetterperiode war das Wetter an diesem Tag 
leider gar nicht einladend. Dies tat der Wissbegierde der Kinder aber 
keinen Abbruch. Es ist für die jungen Forscher doch viel ansprechender, 
Wissen über den Wald und seine Bedeutung für den Naturhaushalt aus 
erster Hand und an Ort und Stelle zu erfahren und auch das bereits Er-
lernte unter Beweis zu stellen, als dies im alltäglichen Rahmen der 
Schule zu tun. Die Schüler und Schülerinnen sind so um viele Informati-
onen und Erfahrungen  reicher geworden. Hoffentlich kann diese Einrichtung noch viele Jahre beibehalten werden.  

Begeisterung für die englische Sprache 

Als „Gesunde Schule“ möchte die MMS Haag das Gesundheitsbewusst-
sein der  Jugendlichen immer wieder bewusst fördern, so z. B. mit einem 
„Grünen Tag“. An diesem Schultag genießen die Kinder in der Pause 
Obst und Gemüse, das von MitschülerInnen appetitlich bunt und mund-
gerecht auf Platten in den einzelnen Klassen serviert wird. Um gesund 
zu bleiben, muss man sich aber auch ausreichend bewegen. Daher darf 
sich jedes Kind in einem 20-minütigen ZUMBA-Angebot so richtig austo-
ben. „Können wir das nicht einmal einen ganzen Tag lang machen?“  
So lautet das Feedback der begeisterten jungen Sportler.  

Gesunde Ernährung und Zumba („ BUNT und GXUND“)  
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Am 23.Juni 2015 nahm die 2b Klasse der MMS Haag beim Drachenbootrennen am 
Ausee/Asten teil. Trotz kühlem Wetter war die Stimmung bei den teilnehmenden 
Schülerinnen und Schülern hervorragend. Drei Mal durften die Kinder ihr Paddelge-
schick unter Beweis stellen. Die 2b ruderte sich ins A-Finale und erreichte dort den 
beachtenswerten 6. Platz. Für die Kinder war es ein erlebnisreicher Tag, der die  
Klassengemeinschaft enorm stärkte. 

Abschlussfest der Nachmittagsbetreuung  
Am Mittwoch, den 10. Juni, fand in entspannter Atmosphäre das Abschlussfest der Nachmittags-
betreuung des ZIS-ASO Haag statt. Das Wetter zeigte sich von der besten Seite, und so konn-
ten sich die SchülerInnen des ZIS und der NMMS Haag am Sportplatz aus einem vielfältigen 
Angebot an Spielen das Passende für das eigene Vergnügen aussuchen: Hüpfburg, Schmink-
station, Malstation oder Riesenseifenblasen, um nur ein paar der Möglichkeiten zu nennen.  
Kulinarisch wurden alle versorgt mit Kuchen aus der Kollegenschaft. Eine großzügige Eisspende 
gab es von SPAR  - herzlichen Dank an Frau Fürschuß. Der Verein „Inklusives Lernen und Le-
ben Haag“ steuerte die Getränke bei, und die SPÖ Haag sponserte dankenswerterweise das 
Fest, sodass ein Teil der Kosten für den Spielebus, der von den Kinderfreunden angemietet wor-

den war, übernommen werden konnte. Auf diese Weise unterstützt wurde es für alle ein wunderschöner gemeinsamer Nachmittag 
der ungezwungenen Spiele und Begegnungen! 

2b der Musikmittelschule ruderte ins Finale 

����	���������
�������	���������	��
 

Seit Juni 2015 gibt es im Seniorenzentrum, 
neben dem „Physikalischen Institut“, die 
„Logopädische Praxis“ von Julia Sindhuber, 
BSc MA (Telefonnummer 07434 442 40-90). 

 

Öffnungszeiten: 
Mo:   12.30 — 16.30 Uhr 
Di und Do:  08.00 — 16.00 Uhr 
Termine nach Vereinbarung! 
 

Für eine Therapie ist ein Verordnungsschein von einem Facharzt 
bzw. eine Bewilligung durch die Krankenkasse erforderlich. 
 

Alle Infos unter www.logopaedie-haag.at. 

ZIS Haag (Allgemeine Sonderschule)  

Eröffnung Fotoausstellung der Haager Ortsbäuerinnen 

Am 2. Juli wurde die Fotoausstellung � ��������� � �	 


eröffnet und ist den ganzen Sommer über in den Schaufenstern der 
Haager Apotheke zu erleben. 
 

17 Ortsbäuerinnen in Szene. 17 Bäuerinnen aus Haag, 17 Frauen, die 
mit der Landwirtschaft verbunden sind, zeigen was sie bewegt, berührt 
und beschäftigt. Sie  wollen ihre wertschätzende DenkART, regionale 
WesensART, nachhaltige LebensART, ihre Vielfalt, ihre  Unterschied-
lichkeit, die Kreativität, die verschiedenen BetriebsArten, die Land-
schaftspflege sowie die Pflege zwischenmenschlicher Beziehungen auf 
anschauliche Art und Weise ihren Konsumenten näher bringen.  
 

Sie wurden vor die Kamera der Fotografin Daniela Weissensteiner ge-
holt, die auf charismatische ART die Vorzüge der Bäuerinnen mit ihren 
Botschaften in Verbindung gebracht hat.  
 

 
Als besonderen Gast konnte eine kleine Gruppe bäuerlicher Funktionä-
re den Präsidenten der Niederösterreichischen LandesLandwirtschafts-
kammer Hermann Schultes begrüßen, welcher auch auf beeindrucken-
de ART den Bäuerinnen zu ihrer gelungenen Ausstellung gratulierte.  
 

Die Haager Ortsbäuerinnen freuen sich noch auf viele Besucher und  
anregende Gespräche jedes auf seine ART und auf viele  

Einträge im Gästebuch in der Apotheke.  
 

(Text Gemeindebäuerin Silvia Schaumberger, Foto ZVG) 
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                   Berichte der HLW Haag 

                                          Heuer 11 Jungsommeliers an der HLW Haag erfolgreich  
 
Zehn Schülerinnen und  ein Schüler absolvierten im heurigen Jahr an der HLW Haag die Ausbildung zur Jung-
sommelière bzw. zum Jungsommelier Österreich. Dipl.-Päd. Karin Stockinger bereitete die interessierten jungen  
Menschen im Laufe des Jahres auf die Anforderungen des in der Wirtschaft anerkannten Zertifikats vor. Die Prüfungs-
kommission bewertete einen ausgezeichneten Erfolg, vier gute Erfolge und sechs erfolgreiche Abschlüsse.  
Im Rahmen einer Feierstunde wurden die Zertifikate im Beisein von Eltern und Ehrengästen überreicht. Schulleiterin 
OStR Mag. Waltraud Ehmayr gratulierte den erfolgreichen Kandidaten, hob deren Leistungsbereitschaft hervor und 
betonte das gelungene Zusammenspiel zwischen Schule und Wirtschaft.  
StR FV Dipl.-Päd. Marianne Edermayr unterstrich die erweiterten facheinschlägigen Berufsmöglichkeiten. Das fundier-
te Fachwissen und die Auseinandersetzung mit Sensorik und Genuss vermitteln auch wertvolle Prägungen für die  
Persönlichkeitsbildung und den Lebensstil. 
Die beiden externen Prüfer, Sommelière an Schulen Dipl.-Päd. Beatrix Hörtzer aus der HLW Türnitz und Johannes 
Hofbauer-Schmidt, Sohn des gleichnamigen Familienweingutes in Hohenwarth im Weinviertel, und die Ausbilderin  

forderten und führten die Kandidaten mit 
pädagogischem Geschick und Professio-
nalität durch die Prüfung.  
Die positive Ablegung der Zertifikatsprü-
fung ersetzt das Basisseminar bei der 
Ausbildung zum Weinakademiker und 
schafft Zugangsvoraussetzungen zur  
Prüfung zum Diplomsommelier. 
 
v.l.n.r: 1. Reihe: Katharina Poschenreithner (Guter Er-
folg), Andrea Kromoser (Guter Erfolg), Birgit Haselmayr 
(Ausgezeichneter Erfolg), Sonja Höller (Guter Erfolg), 
Carina Dirtl (Guter Erfolg) 
2. Reihe: StR FV Dipl.-Päd. Marianne Edermayr, Manuela 
Krenn, Anna Zehethofer, Franziska  Krondorfer, Dipl.-
Päd. Karin Stockinger, Sarah Brandstetter, Andrea Punz, 
Tobias Harreither, OStR Mag. Waltraud Ehmayr, Winzer 
Johannes Hofbauer-Schmidt 

Absolventinnen der  5AH 
 

1. Reihe sitzend v.l.n.r: 
OStR Prof. Mag. Brigitte Divinzenz, Mag. Elisabeth Schöber, Klassenvorständin Simone Hirtenlehner BEd, Vorsitzender HR Mag. Leopold Dirnberger, Schulleiterin 
OStR Prof. Mag. Waltraud Ehmayr, StR Dipl.-Päd. Marianne Edermayr, OStR Prof. Mag. Monika Schimbäck 
 

2. Reihe stehend v.l.n.r: 
Dipl.-Päd. Sonja Aigner, Ruth Hager, Heike Sonja-Marie Strasser (g), Anna Praunshofer, Melanie Datzberger (a), Magdalena Mörtlitz (a), Magdalena Lampersber-
ger (g), Marlene Spreitz (g), Karin Kern, Michaela Schuster (a), Birgit Mayer, Angelika Hintsteiner (a), Sara Findt, Patricia Hinterdorfer (g), Mag. Ursula Wirlinger, 
Mag. Günther Sieghartsleitner, Mag. Michaela Schöller 
 

3. Reihe stehend v.l.n.r: 
Monika Hörlendsberger (g), Kristiana Moskova, Lisa Maria Forstenlechner, Julia Schoberberger (g), Sophia Bruckner, Katrin Hölzl, Beatrice Burgstaller, Verena 
Ortner (a), Kathrin Hahn, Tanja Schöllenbauer, Mag. Tanja Wochner, Mag. Gabriele Wagner, Mag. Milan Kovar 

Matura 2015 in der HLW Haag 



 

 -  7  - 

Absolventinnen der  5BH 
 

1. Reihe sitzend v.l.n.r: 
OStR Prof. Mag. Brigitte Divinzenz, Mag. Ursula Wirlinger, Klassenvorstand Mag. Thomas Hörndler, Vorsitzender HR Mag. Leopold Dirnberger, Schulleiterin 
OStR Prof. Mag. Waltraud Ehmayr, StR Dipl.-Päd. Marianne Edermayr, OStR Prof. Mag. Monika Schimbäck 
 

2. Reihe stehend v.l.n.r: 
Dipl.-Päd. Sonja Aigner, Mag. Andrea Teichmann, Mag. Ingrid Zwingler, Bianca Schönegger, Miriam Daurer, Sandra Christa Wagenhofer, Martha Johanna  
Rivadeneira Caldas, Nicole Gruber, Monika Edermaier-Edermayr (g), Marlene Karin Huber, Aline Walter (a), Melanie Baumgartner (a), Mag. Tanja Wochner, 
Mag. Gabriele Wagner,  Mag. Günther Sieghartsleitner, Mag. Michaela Schöller 
 

3. Reihe stehend v.l.n.r: 
Andreea-Laura Gutu, Lisa Haselsteiner, Anna Nagelhofer (a), Bettina Wallner, Teresa Reitbauer, Sarah Nadine Kößl, Marlene Hinterplattner, Sabrina Pichler (a), 
Daniela Christine Golser, Tamara-Theresia Danner (a), Michaela Schimböck, Mag. Elisabeth Schöber, Dr. Reinhold Meyer. Nicht am Foto: Eva Heindler 

Absolventinnen und Absolventen der  5CH 
 

1. Reihe sitzend v.l.n.r: 
Mag. Ursula Wirlinger, OStR Prof. Mag. Brigitte Divinzenz, Klassenvorstand Dr. Reinhold Meyer, Vorsitzender HR Mag. Leopold Dirnberger, Schulleiterin Ost 
Prof. Mag. Waltraud Aumayr, Str. Dipl.-Päd. Marianne Eder Mayr, Mag. Ingrid Zwinger 
 

2. Reihe stehend v.l.n.r: 
Mag. Günther Sieghartsleitner, Naomi De Cicco, Isabella Prinz (a), Marlies Hüttner, Lisa Dirnberger (g), Melanie Pallinger, Florian Peska, Peter Stefan Zeleznik 
(g), Sarah Mühleder, Pia Beneder, Elisabeth Christina Rücklinger, Verena Wieser (g), Mag. Eva Lubowski, Dipl.-Päd. Maria Illich-Edlinger, Mag. Michaela  
Schöller, Josef Schmid MSc, Mag. Milan Kovar 
 

3. Reihe stehend v.l.n.r: 
Birgit Maria Brandstetter (g), Bettina Fehringer, Timea Franciska Matyas, Claudia Wiesenberger (a), Sarah Lichtenschopf, Sarah Mazanek, Magdalena Anna 
Klingler (g), Carina Pfleger, Sandra Weidinger (g), Angelika Blumauer, Ida Patricia Wirnschimmel, Dipl.-Päd. Elisabeth Sochor, Mag. Birgit Groeschl 
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Ehrungen und Auszeichnungen 

Goldene Hochzeit 
Eleonore und Stefan Schachermayer, Krottendorf 

101. Geburtstag 
Anna Schibany, Seniorenzentrum 

STELLUNGSPFLICHTIGE – Jahrgang 1997 
 

29 Haager wurden heuer der Stellung und des  
Gesundheitschecks des Bundesheeres in der  
St. Pöltner Hesserkaserne unterzogen. 
Bürgermeister Lukas Michlmayr lud als Dank der  
Stadtgemeinde Haag für die Pflichterfüllung die heuri-
gen Stellungspflichtigen ins Gasthaus Wagner ein. 
16 Herren nahmen diese jahrzehntelange traditionelle  
Einladung gerne an. 
  

Fototext:  
Die pflichtbewussten Haager mit ihrem Bürgermeister 
vor dem neuen Rathaus auf dem Hauptplatz. 
 

Hintere Reihe von links: 
Viktor Gruber, Lorenz Stöffelbauer, Thomas Stockinger, Fabian 
Holl, Johannes Kattner, Fabian Sekauer, Markus Hintersteiner, 
Thomas Wieser, Lukas Kletz. 
 

Mittlere Reihe von links: 
Bürgermeister Lukas Michlmayr, Florian Schaferl, Florian Kastner, 
Markus Aigner. 
 

Vordere Reihe von links: 
Alexander Kimeswenger, Benjamin Schweiger, Alexander Staffel, 
Florian Oberklammer.    Foto: Albin Tempelmayr 

Medaillenregen bei den CSIT World Sport 
Games für Steyrer Schwimmer 
 

Vom 9. bis 11. Juni 2015 fanden die CSIT World Sport Games in 
Lignano (IT) statt. Bei diesen Weltmeisterschaften der Arbeiter 
und Amateursportvereine vertraten auch drei Schwimmer des 
ASKÖ Schwimmverein Steyr Österreich. 
 

Darunter der Haager Alexander 
Trampitsch. Er konnte nur in einem 
Bewerb auf den zweiten Platz verwie-
sen werden. Über 100 m und 200m 
Freistil, 100m Brust, 50m und 100m 
Schmetterling, 200 m Lagen sowie  
4 x 50m und 4 x 100m Freistil und  
4 x 100m Lagen konnte ihm keiner 
der aus aller Herren Länder angereis-
ten Schwimmer das Wasser reichen. 
Lediglich über 200m Schmetterling 
musste sich Alex mit dem zweiten Platz begnügen. 
 

Gold und Bronze für Jessica Pilz bei der 
Europameisterschaft in Chamonix 
 

Inzwischen klettert die 18-jährige Haagerin in der Allgemeinen 
Klasse und zeigt auch da ihr großes Talent. Sie holte Gold in der 
Kombination und Bronze im Vorstieg bei der Lead Europameis-
terschaft in Chamonix (Frankreich). 
Aber auch im Weltcup ist sie vorne dabei. Im Vorstieg in  

Briancon gelang 
Jessica der  
2. Rang und 
somit ihr bisher 
bestes Welt-
cupergebnis. 
 
Foto: © ÖWK - Heiko 
Wilhelm 
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Jugendtickets: Top-Mobilitätsangebote für  
SchülerInnen und Lehrlinge bis 24  
 

Mit dem Top-Jugendticket um �  60,- können alle Öffis in 
Wien, NÖ und BGLD beliebig oft genutzt werden – während 
des Unterrichtsjahres und auch in den Ferien.  
Das Jugendticket um �  19,60 gilt für Fahrten mit den Öffis 
zwischen Hauptwohnsitz und Schule bzw. Lehrstelle.  
 

Hier kann man die Tickets kaufen: 
· in Postfilialen und bei teilnehmenden Post - 

Partnern in NÖ und BGLD 
· bei Vorverkaufsstellen und Ticket-Automaten der 

Wiener Linien 
· im VOR-ServiceCenter am Westbahnhof in Wien  
· im Online-Ticketshop auf www.vor.at/top  

Tickets, die online gekauft wurden, sind  
gegen Verlust gesichert und können beliebig oft neu 
ausgedruckt oder auf das Handy geladen werden. 

 

Wer bereits ein Jugendticket 2014/15 besitzt, kann noch bis 
24. August gegen Aufzahlung von �  40,40 auf das Top-
Jugendticket umsteigen.  
Alle Infos gibt es auf www.vor.at/top. 

Mit dem Rad 560 Kilometer und 5600 Höhen-
meter rund um Oberösterreich – und das in 
weniger als 24 Stunden . 

 

Dieses Ziel hat sich der 30-jährige Hob-
bysportler und Mitglied des „Radclub 
Stadt Haag“, Dominik Schickmair, für 
dieses Jahr vorgenommen.  
 

Die Race Around Austria CHALLENGE 
ist das Einstiegsrennen in den Ultrama-
rathonradsport.  
Klassischerweise werden 24-Stunden-
Rennen auf Rundstrecken ausgetragen, 

die eine Länge von 20 Kilometer haben. Bei der Race Around 
Austria CHALLENGE wird nur eine einzige Runde absolviert. 
Der Fahrer wird von einem Begleitauto mit einem ausgewähl-
ten Team des Radclubs betreut. 
 

Wer live dabei sein will oder die Teilnehmer anfeuern will, 
kann dies im Start- und Zielort in St. Georgen im Attergau oder 
direkt auf der Strecke am 12./13. August 2015 tun.  
 

Anbieten würde sich diese Strecke ab der  
Mauthausnerbrücke:  
Ennsdorf – St. Valentin  
– Herzograd – Ernsthofen  
(oben über Loderleiten)  
– Ramingdorf – Steyr 
 
 
 
 

Weitere Infos unter:  
www.racearoundaustria.at/ 
challenge/das_rennen/ 
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Veranstaltungen 

5.-8. Aug. 20.00 Theater Reset - Alles auf Anfang HaagHaus 

9. Aug. 20.00 Viktor Gernot - Im Glashaus HaagHaus 

11.-15. Aug. 20.00 Theater Reset - Alles auf Anfang HaagHaus 

15. Aug. 11.00 Steckerlfischessen FFHaus Haindorf 

29. Aug. 20.00 Feuerwehrfest der FF Stadt Haag Mostviertelhalle 

30. Aug. 09.30 Feuerwehrfest der FF Stadt Haag Mostviertelhalle 

13. Sept.  Dirndlgwandsonntag Hauptplatz 

17.-20. Sept.  
Haager Volxfest 

Festgelände 
Mostviertelhalle 

Vorbereitung auf die Geburt 
 

Für werdende Mütter (Eltern) bietet die VHS Haag laufend  
Geburtsvorbereitungskurse an. Der nächste Kursstart ist am  
03. August 2015. 
In Folge starten dann wieder am  

· 17. November 2015,  
· 02. Februar und  
· 03. Mai 2016 neue Kurse!!! 

Diese Kurse beinhalten jeweils auch 3 Partnerabende und sind  
ca. ab der 24. SSW möglich. 
Anmeldung im Stadtamt Haag, 07434/42423-19, volkshochschule@haag.gv.at 

�!�!�!�!�!�!�!�!�3�:�/�!�0�!�4�1�/�!�B�v�h�v�t�u�!�3�1�2�6�3�:�/�!�0�!�4�1�/�!�B�v�h�v�t�u�!�3�1�2�6�3�:�/�!�0�!�4�1�/�!�B�v�h�v�t�u�!�3�1�2�6�3�:�/�!�0�!�4�1�/�!�B�v�h�v�t�u�!�3�1�2�6�!�!�!�!

Das neue Herbstprogramm erscheint 
Mitte August 2015! 

http://haag.vhs-noe.at 

 
 
Möchtest du dein eigenes, frisches Gemüse ernten? Hast du Lust zu 
"garteln", aber keinen eigenen Garten? Wir vermieten dir eine Gartenpar-
zelle, wo du deine Gartenträume wahr werden lassen kannst! 
Dein Gartenjahr kann somit im Frühjahr 2016 beginnen! 
Anfragen, Infos, Anmeldung unter: 3350 Haag, Reichhub 30 (Samhub)   
Margit Lichtenberger 0664/8610117, Johann Lichtenberger 0664/6426129 
info@mietgarten.stadthaag.at       http://mietgarten.stadthaag.at 

Jubiläum beim  
JULIUS Buffet! 
Bürgermeister Lukas Michl-
mayr und Vizebürgermeister 
Anton Pfaffeneder besuch-
ten letzte Woche das Julius 
Buffet bei der Autobahnab-
fahrt und gratulierten dem 
Chef persönlich zu seinem 
einjährigen Bestehen. Julius 
ist bekannt für seine schar-
fen Speisen, die auch sehr 
gesund sein sollen. Chili, 
Habanero und Co bringen Feuer ins  
Essen, sind appetitanregend und aktiviert 
den Stoffwechsel sowie den Kreislauf und 
fördert auch die Kalorienverbrennung.  

Öffnungszeiten MO - FR 10.30 - 22.00   
Bestell-Hotline : 0664/4504463 
Täglich frische Hausmannskost 
Donnerstag knusprige Stelzen 

Foto:© Sabine Hummer 
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„ Gratiszahnspange“ gestartet: NÖGKK besetzte alle 36  Kieferorthopädie-Planstellen 

Zwei neu geschaffene Zahn-Kassenleistungen seit 1. Juli, 2 Kieferorthopäden im Bezirk Amstetten 

Die 36 neu geschaffenen Planstellen für Kieferorthopädie sind besetzt, die neue „Gratiszahnspange“ kann in Niederösterreich zeitge-
recht starten. Mitte Juni wurden in Hearings und Vorstellungsgesprächen aus insgesamt 73 Bewerbungen die drei Dutzend neuen 
Vertragspartnerinnen und Vertragspartner der NÖGKK ausgewählt. Im Bezirk Amstetten öffnen zwei Kieferorthopädinnen und Kiefer-
orthopäden ihre neuen Ordinationen.  
Die sogenannte „Gratiszahnspange“ wird von der Krankenkasse bei medizinischer Notwendigkeit und schweren Fehlstellungen be-
zahlt. Die Bestimmung wird anhand des international gültigen IOTN-Index� vorgenommen. Das Gesetz erlaubt der NÖGKK, die Kos-
ten bei Fehlstellungen der IOTN-Stufen 4 und 5 zu übernehmen. „Die neue Zahnspangenregelung ist eine finanzielle Erleichterung 
für viele Familien“, sagte der Obmann der NÖGKK, Gerhard Hutter, bei einer Pressekonferenz in St. Pölten. „Die NÖ Gebietskran-
kenkasse schafft damit mehr Chancengleichheit in Niederösterreich“. 
Die 36 Kieferorthopädinnen und Kieferorthopäden erbringen seit 1. Juli zwei neue Kassenleistungen für Kinder und  
Jugendliche bis 18 Jahre. Nummer eins ist die frühkindliche kieferorthopädische Behandlung bei schweren Fehlstellungen, die im 
Normalfall frühestens ab dem sechsten Lebensjahr erfolgt. Sie wird meistens mithilfe von abnehmbaren Zahnspangen durchgeführt. 
Leistung Nummer zwei ist die festsitzende Zahnspange für Kinder und Jugendliche  
zwischen 12 und 18 bei schwerwiegenden Fehlstellungen. 
„Es ist ganz einfach, zur neuen Zahnspange zu kommen“, sagte der Obmann der NÖGKK: Die Erstberatung findet bei Zahnärztinnen 
und Zahnärzten mit Kassenvertrag oder bei Vertragskieferorthopädinnen und Vertragskieferorthopäden statt, die die Klassifizierung 
der Fehlstellung nach dem IOTN-Index vornehmen. Eine Bewilligung durch die Krankenkassen ist dann nicht mehr nötig. Der Be-
handlungserfolg wird im Nachhinein gemessen und dokumentiert.  
 

3 600 Fälle pro Jahr in Niederösterreich 
 

Obmann Hutter geht von 3.600 Fällen pro Jahr in Niederösterreich aus und zeigt sich nach der gelungenen Planstellenbesetzung 
zufrieden: „Das Bewerbungsverfahren hat einmal mehr gezeigt, dass wir in unserem Bundesland hochqualifizierte Fachleute im 
zahnmedizinischen und kieferorthopädischen Bereich haben“, sagte Hutter. „Die Planstellen sind über das ganze Land verteilt. Die 
Ordinationszeiten müssen jetzt so gelegt werden, dass sie kind- und familiengerecht sind. Zudem müssen mindestens 100 Neufälle 
im Jahr erbracht werden können.“  
Für Gesundheitslandesrat Ing. Maurice Androsch ist die NÖGKK ein wichtiger Partner beim Ausbau der NÖ Gesundheitslandschaft. 
Auch in schwierigen Zeiten sei es gelungen, von einem hohen Niveau ausgehend Gesundheitsleistungen weiter auszubauen, beton-
te Androsch bei der gemeinsamen Pressekonferenz mit der NÖGKK. „Schwere Zahnfehlstellungen sind in vielen Fällen mit sozialen 
Stigmatisierungen verbunden. Die neue Leistung der Krankenkassen steht deshalb klar für eine Gesundheitspolitik, bei der das Ein-
kommen der Eltern nicht am Gebiss des Kindes abzulesen ist“, unterstrich Androsch. 
 

Die neuen Vertragspartnerinnen und Vertragspartner fü r Kieferorthopädie im Bezirk Amstetten: 
 

Hollenstein/Ybbs:   Dr. Gottfried Kaiser  Waidhofen/Ybbs:  Dr. Arnold Nadlinger 
    Dorf 206      Monte-Cuccoli-Straße 18 
    3343 Hollenstein/Ybbs    3340 Waidhofen/Ybbs 
    Tel.: 07445/328     Tel.:  07442/54751-0 

 

NÖGKK nimmt neue Ärztin für Allgemeinmedizin in St.  Valentin unter Vertrag 
NÖGKK-Service-Center-Leiterin Gerlinde Kern begrüßte Dr. Katja Kern bereits persönlich. Seit 01.07.2015 hat 
die Allgemeinmedizinerin in St. Valentin einen Vertrag mit der NÖ Gebietskrankenkasse. 
 

Dr. Katja Kern, Ärztin für Allgemeinmedizin 
Ordination:   Parkstraße 7, 4300 St. Valentin 

Telefon:    07435/53555-0 

Ordinationszeiten:  Montag 7.00 bis 11.30, 17.00 bi s 19.00 Uhr,  

    Dienstag, Mittwoch und Freitag: 7.00 bis 11.30 Uhr  
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